
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 02.04.2022 

 

• 1. Pünktlich um 16:00 Uhr eröffnet Jörg Schlicht die Versammlung und 

begrüßt die anwesenden Mitglieder. 

 

• 2. Schriftführerin Astrid Valentin ist verhindert und kann daher kein 

Protokoll führen. Auf Beschluss der anwesenden Mitglieder übernimmt 

Hans Schulz nun diese Aufgabe. 

 

• 3. Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt und die 

Beschlussfähigkeit mit 21 Stimmberechtigten festgestellt. 

 

• 4. Den Bericht des Vorstandes übernimmt Jörg Schlicht. Aufgrund der 

2jährigen Corona- Pandemie war eine Vermietung der Räumlichkeiten 

nicht möglich. Dadurch bedingt, beliefen sich die Einnahmen durch 

Vermietung gegen Null, obwohl die laufenden Kosten weiter getragen 

werden mussten. Der Vorstand sah sich daher veranlasst, ein Hilfegesuch 

an die Gemeinde zu stellen. Ein Nutzungsvertrag zwischen der Gemeinde 

und der Interessengemeinschaft Visquard  war kurzfristig nicht 

auffindbar und daher hat sich die Gemeinde bereit erklärt, der IG ein 

zinsloses Darlehen in Höhe von 5000,- Euro bereit zu stellen. Die 

Rückzahlung hat zwischen Januar 2024 bis 2027 zu erfolgen. Weiterhin 

wird von Jörg Schlicht auf den Wasserschaden im Winter 2021 

hingewiesen. Die entstandenen Schäden sind derzeit bereits fast schon 

behoben. Die durch diverse Bautrockner verursachten, erhöhten 

Stromkosten werden durch die Gebäudeversicherung übernommen und 

werden dann entlastend in den Darlehenstopf zurück fliesen. 

 

• Die Vermietung der Räume läuft an. 

 

• Helmut Koers mahnt an, der neu gewählte Vorstand soll sich  um den 

Verbleib des Nutzungsvertrages zwischen der IG und der Gemeinde 

kümmern. 

 

• 5. Bericht des Kassenwartes: siehe Anhang 

 



• 6. Bericht der Kassenprüfer: Helmut Siebels bescheinigt als Sprecher der 

Kassenprüfer der Kassiererin Elke Baumann eine einwandfreie und nicht 

zu beanstande Kassenführung. 

 

• 7. Tinus Baumann beantragt die Entlastung des Vorstandes und der 

Kassiererin. Bei 3 Enthaltungen werden der Vorstand und die 

Kassenführerin entlastet. 

 

• 8. Neuwahlen 

 

• Wahl des Ersten Vorsitzenden:                                                                    

Helmut Koers schlägt Hans Schulz vor. Dieser fühlt sich geehrt, bekundet 

allerdings, dass er wohl bereit ist im Vorstand mitzuarbeiten, der erste 

Vorsitzende jedoch im Ort wohnhaft sein solle. Ein jüngerer Kandidat sei 

die bessere Lösung um im Verein auch einen Generationswechsel 

herbeizuführen. Nach längerer und intensiver Diskussion sowie weiterer 

Vorschläge, die aber keine Bereitschaft anderer Mitglieder auf das Amt 

erkennen lässt, wird von Jörg Schlicht darauf hingewiesen, daß die 

Sitzung abgebrochen werden müsse wenn keine Wahl erfolgt. Eine 

erneute Jahreshauptversammlung würde dann in ca. 4-6 Wochen 

angesetzt, voraussichtlich jedoch mit dem gleichen Ergebnis. In dieser 

Situation erklärt Hans Schulz sich nun bereit, bei entsprechender Wahl, 

das Amt des Ersten Vorsitzenden anzunehmen. Unter der Prämisse, die 

Jugend mehr zu integrieren und diese in der Zukunft mit in die 

Verantwortung zu nehmen, soll so der Fortbestand der 

Interessengemeinschaft auf Jahre hin gesichert werden. Bei der nun 

durchgeführten Wahl wird Hans Schulz einstimmig zum Ersten 

Vorsitzenden gewählt. Im Anschluss bedankt er sich bei den anwesenden 

Mitgliedern für den Vertrauensvorschuss, welcher ihm entgegen 

gebracht wird. 

Auf Nachfrage von Jörg Schlicht, ob Hans Schulz die Wahl annehme, 

äußerte sich diese: Ich nehme die Wahl an 

 

• Wahl der beiden stellvertretenden, gleichberechtigten Vorsitzenden:                   

Tinus Baumann schlägt vor, diese Vorsitzenden im Block zu wählen. Er 

schlägt Helmut Koers und Thomas Gundlach vor. Die beiden erklären auf 

Nachfrage ihre Zustimmung und werden einstimmig gewählt. 



• Auf Nachfrage von Hans Schulz ob Helmut Koers und Thomas Gundlach 

die Wahl annehmen äußerten sich diese und sagten dass sie die Wahl 

annehmen 

 

• Wahl des Kassenwarts:                                                                                                       

Jörg Schlicht liest eine Erklärung von Jörg Lindemann vor. Dieser erklärt 

sich bereit, in Abwesenheit zu kandidieren und sollte er gewählt werden, 

diese Wahl auch annehmen würde. Jörg Schlicht erklärt sich ebenfalls 

bereit, für das Amt des Kassenwartes  zu kandidieren. In der öffentlichen 

Wahl entfallen auf Jörg Lindemann 7 und auf Jörg Schlicht 11 Stimmen 

bei 3 Enthaltungen.  

 

• Auf Nachfrage ob Jörg Schlicht die Wahl annehme äußerte sich diese und 

sagte dass er die Wahl annehme.                                                                    

Jörg Schlicht ist somit gewählter Kassenwart.       

 

• Wahl des Schriftführers:                                                                                              

Jörg Schlicht liest eine Erklärung von Eike Schulz vor, in welcher dieser 

sich bereit erklärt, für das Amt des Schriftführers zu kandidieren. Hans 

Schulz stellt in kurzer Fassung Eike Schulz der Versammlung vor. Da es 

keine weiteren Kandidaten für das Amt des Schriftführers gibt wird Eike 

Schulz einstimmig zum Schriftführer gewählt die annahme im Falle seiner 

Wahl hatte er bereits schriftlich mitgeteilt, diese hängt dem Protokoll 

an.. 

 

• Wahl der Kassenprüfer:                                                                                         

Aus der Versammlung werden Horst vom Hagen und Mettina Beer 

vorgeschlagen. Beide werden einstimmig gewählt. Auf Nachfrage von 

Hans Schulz, ob sie die Wahl annehmen, äußerten sich  Horst vom Hagen 

und Mettina Beer dass sie die Wahl annehmen.    

 

• 9. Wahl des Festausschusses:                                                                          

Aus der Versammlung kommen die Vorschläge Elfriede de Vries, Gudrun 

Koers, Theo Fischer und Ingrid Gundlach. Alle Vier bekunden, eine 

eventuelle Wahl anzunehmen. Die anschließende Blockwahl bestätigte 

einstimmig ihre Ernennung.    

 



• 10. Anpassung der Raummieten:  Der Vorstand hat in seiner letzten 

Sitzung bereits eine Vorlage zur Anpassung der Raummieten beschlossen 

und legt diese nun der Versammlung wie folgt vor:                                                                    

Bisherige Miete:      

 

                                                                                                                                                                         

Großer Saal                         Kleiner Saal                                                                    

120,00 Euro                         35,00 Euro       

 

Neue Miete: 

Großer Saal                         Kleiner Saal                                                                    

160,00 Euro                         50,00 Euro                                                             

 

Die jeweilige Kaution wird von 50,00 Euro auf 100,00 Euro erhöht.                                                 

 

Mitglieder zahlen 50% des Mietpreises. Dieses gilt allerdings nicht für 

den kleinen Saal. Bei einer intensiven Diskussion  über das Für und Wider 

der Anhebungen wird darauf hingewiesen, dass die IG innerhalb der 

Krummhörn gegenüber vergleichbaren Objekten im unteren 

Preissegment liegt. Die Erhöhungen werden zunächst für 12 Monate 

befristet beschlossen. Nach Ablauf dieser Zeit soll die Kassenlage erneut 

begutachtet werden um eventuelle, weitere Anpassungen vornehmen zu 

können. 

Bei zwei Enthaltungen wird dem Antrag entsprochen. 

 

• 11. Sonstiges (Wünsche und Anregungen) 

• Von Arnold Dirks bemängelt den Zustand der Gartenanlage und das 

Erscheinungsbild des Hauses. Daraufhin entbrennt eine sehr emotional 

geführte Diskussion zwischen Theo Fischer und Jörg Schlicht, welche die 

Bereitstellung eines Schlüssels für den Geräteschuppen und dem kleinen 

Saal beinhaltet. Um ein unkontrollierten Verlauf zu verhindern hat Hans 

Schulz die Diskussion beendet und die beiden gebeten, diese Sachlage im 

privaten Bereich zu klären. Hedda Oldewurtel meldet sich zu Wort und 

mahnt an, dass der Verein sich doch an sein eigenes Credo halten 

möchte. Um ihren Worten Ausdruck zu verleihen zitierte sie Passagen, 

welche sie der Homepage der IG entnahm. 

• Jörg Schlicht berichtet, dass der derzeitige Hausmeister, aus 

gesundheitlichen Gründen, sein Amt momentan nicht wahrnehmen 



kann. Sobald sein Gesundheitszustand dies zulässt, möchte er seinen 

Tätigkeitsbereich jedoch wieder ausführen. 

• Horst vom Hagen erklärt sich bereit, während der Ausfallzeit des 

Hausmeisters bei den Übergaben und Übernahmen der Mietobjekte zu 

unterstützen. Dieses beinhaltet auch die Schlüsselübergaben für die 

jeweils vermieteten Räumlichkeiten.  

• Renus Wiltfang besteht auf einen Termin, um gemeinsam die 

Außenanlagen auf Vordermann zu bringen. Dieser wird auf Samstag den 

09.04.2022 um 9:30 Uhr festgelegt. Jörg Schlicht wird den Termin in der 

WhatsApp Gruppe veröffentlichen. 

 

Hans Schulz beendet die Versammlung um 17:30 Uhr 

 

 

 

                             

 

 

 


